
Regenschirme, (v.ni..'°n-»»,)
Heinrich Schirm Fabrikant,

Benutzt diese Gelegenheit, eine», geehrten
Publikum auzuztige», dass er fortfahren wird
sein Geschäft in allen »nr möglichen Zweige»
zu betreibe». Er verfertigt neue Regenschir-
me oder llmbrellas a»f die »eueste, best« u«d
daiierhafte Art, a»ch reparirt und überziehter alte Regen- uud So»»c«schirnie. Tr la-
det das Publikum höflich eui bei ihm a»z»-
rufen und sci»e iir»eii Waare» z» besichtige»,
uud Solche die »hu mit ihrer Kundschaft be-
ehre» wollen, werde» stiide» daß sie mit bester
Pünktlichkeit uud um räsonable Preise gnt
bedient werde«.

Seine Werkstatt ist i» der Süd öteiiStra-
ße, zwischen Aiileiibach's Ejsenstohr »nd der
Druckerei des Liberalen Beobachters, in de»
vo» Hril. Heizman» »euerbaute» Gebäude».

»»acht das Publik»»» besouders
darauf aufmerksam, dass er so ebeu vo» Phi-
ladelphia ziirückgekchrt ist, u»d »»» eine be-
deutende Auswahl Von seidenen nnd banmwol-
leneii Regen- nnd Sonnen-Schirme» auf
Hand hat, die er zu äusserst billigen Preisen
verkaufen wird.

Readiiig, NoVbr. 2. .'>M.

Vorschlag
Zur Herausgabe eines »atm historische», für

Geistliche nnd Weltliche sehr interessan-
ten Werkes, in deutscher Sprache,

unter dem Titel:

Berracht ll n g e n
über die Harmonie der Werke der Natur init

der Weisheit nnd Güte Gottes;
in einem Bande, u» Bvo. von ctwa C>l>o Seite».

Bearbeitet »ach de» besten Schristflcllern,
von P rose ss 0 r -

Dein Werke mehr Lob beilegen wollen, als
es von Gelehrten, von Sachverständigen, von
Männern wie sNtil,le?l'crg und Reim, die
aus vielen Gründen in der höchsten Guust des
Volkes stehe», erhielt, wäre unschictlich, eitel nnd
überflüssig. Der Achtbare H. A. Mühlcn-
l'ti g sagt davon:

"Ich bitt ga»; überzeugt, dal; Niemand die-
"se Betrachtungen ohne Nntzeu lesen kau».
"ES wäre daher zn wünsche», daß recht Vicle
"sie in die Hände bekämen »nd anfmertsam
"durchlesen möchten, indem sie mir trefflich
"geeignet scheinen, beinahe Jedermann weiser
"nnd besser zn machen; ? edle Empflndnuge»
"?gute Vorsätze Beruhigung und Trost,
" mit einem Worte Tugeiid und den
"Lohn der Tugend hervorz»bri»gt»."

Der Achtbare George '.Vi. Reim drückt sich
darüber folgendermaßen aus:

"Es ist i» diesem Lande nichts zn finde»,
"das besser geeignet wäre das Wohl nnd die
"Glückscligkcit der im'nschljche» Familie z»
"befördern, als eben dieses Werk."

Durch diese schmeichelhaften Zeugnisse aufge-
muntert, werden hoffentlich Viele, ja die Meistenunserer deutschen Brüder, und ebenso die deursch-
lesenten Eingebornen dieses Landes, zu dem
trefflichen Werke zu unterschreiben belieben.
Cs wird aber dann erst zur Presse gehcn, wenn
eine zur Deckung der Kosten hinreichende An-
zahl Subfcribenten vorhanden sein wird.

Bedingungen :?Das Werk wird in Hef-
tel» Vo» circa K<i bis l(1<) Seite» erscheine»
znm Preis von ZZ Ccnt jedes; die heim
Empfange eines jede» einzelne» Heftes zn
eutrichtc» sind. Die Zuseuduug geschieht auf
Koste» des Herausgebers. Das erste Heft
erscheint sobald eine hinlängliche Anzahl Snb
scribente» Vorhände» si»d; die übrige» wer-
den soda»» vo» Mo»at z» Monat folgen ,bis
das Ganze Lliv Seiten bildet. Wer ein Heft
abnimmt macht sich znr Abnahme nnd Zah
lnng des Ganzen verbindlich. Wer 7 Unter-
schreiber sammelt und für die richtige Zahlung
bürgt, erhält das Bte Eremplar für feine Be-
lohnung. Druck nild Papier werden »ichts
zu wünsche» übrig lasse».

G A'av.
Readiiig, im September I^4!.
DW>llttsere geehrten Herren Collegen, mit de-

nen wir wechseln, sind höflichst ersucht, obigen
Prospect einigemal in ihren refpektiven Blät-
tern aufzunehmen, wodurch sie uns zu Gegen-
dienste» verpflichte» werde».

Durch Privathandel
zu verkaufen.

Dcr Unterschriebene bietet seine Mahl-
»nd Säge-Mühle mit eintr gute»

nebst etwa l 4 Acker
privatim zum Verkauf a».

ist gelegen in GrünwitschTaniischjp, Berks Cainity, au dcr Strasse
Von klitzrai,» «»ch Hamhnrg, ungefähr zweiMeile» vo» Ä utztaii», stossend an Land von
John Kohler, Adam Kohler inid Michael
Schärer. A»f dem Cigeiithum befindet sich

? ci» Wohnhaus uahe bei der Müh-le, Stallniig, ei» guter Blttttue»
Iz'ZzM»mit einer Pumpe, nahe dcr Thüre,

j»»ger Baumgarte» und zwi-schen 3 und 4 Acker Schwamm, eben
falls s> Acker gutes eine
Meile von ersagter Mühle. Die
Mühle hat S Paar Burr- uud
Paar Schrot'Sreiiic uud ist iuuerhalb ei-2ahrc ?ei, ausgebessert worden. Für

erkundige man sich gefälligst bei
auf demElgenthlim wohnt.

Besitz kanii gegebenwerde» am nächste,, , ,ie? April, von
Daniel Reinp.

D e r
Vaterlands Wächter

Wahrend der
Der Unterschrlebc»e beabsichtigt eine» an-gemessene» Rann, des "Vaterlands-Wäch-ters" diesen Winter den Verhandlungen be-

Grsttzgebnng zu widme», »nd alle für das
Volk wisse,iswcrthe Sache», welche d,e Ge-
setzgebiilig erwäge» mag, prompt veröffentli-
chen wird. Da die herannahende Sitzung von

ungewöhnlicher Wichtigkeit für das Volk
von Pennsytvanie» sein wird» so wäre dies
eine gute Gelegenheit für die deutschen Bür-
ger eine demokratische Harrison Zeitung wäh

rend dem Winter vom Sitze der Regierung
zu erhalten, worin sle wöchentlich erfahren
können, was ihre Gesetzgeber verrichten.

Zu diesen» Zweck macht Unterzeichneter den
Borschlag dcn"Vatcrla»dS,Wächter" an ir-
gend ein Pastamt im Staat, während der
Sitzimg, zu dem Preis vou

FüufzigEeut
zu versenden, welche Summe jedoch sogleich
entrichtet werde» muß. Auch werden S»b-
scribciitc» zu einem Thaler für den ganzen
Jahrgang ungenoinmen. Ein jeder Postmei-
ster ist ermächtig, Subscrlbeutc» und Zah-
lung anzunehme». Man bittet dir Namen
vor dem -ittn Januar, >842, einzusenden.

G. A. S a g e.
Harrisburg, Nov. iL. 1841.

werden ebenfalls in dieser
Druckerei angenommen.

Ausgedehntes Assorlement
Harte Waaren uud Etseul)andlnng.
Atithtev K 5 MMniaVt»

Stellvertreter von
Keim uud Stichler.

Sein alten Courtkause gegenüber, in der
Stadt Xeading,

Haben immer auf Hand eine grosse Vcrschie
dtnheit von Stange»-, Huf, Pstug-, Wa-
geurcif-, Fli»te». n»d alle a»dc> e Arte« von
Eisen, mit Eiuschluß von russische» u»d
amerikanische» Nagclruthc», Eisenblech:c.

tak l.
Gegossener. Schar, Deutscher, Englischer, n.
Amerikaitisch?» Blister- und Crowly-Stahl ;

viercckigtcs, achtcckigces, ru»dcs und staches
Eisen.

Mirtc TDaaren
von jeder Bc»t»»nng; Schnncde undSchrei.
»er Geschirre, gegossc»? Waare, solche als
Eisenhämmer »nd Ambosse, Fcnstcrgewichce,
Ccidcr Mühlen, Wagcnbüchscn.Mnhlgiidge-
ons Färbc-Stoffc, Sattlcrwaarc, Kutscvc»-
zubcbör, Hobel, Feile», Flinte» Pistole»,
Büchsen, Büchsenläufe, Spiegel, Cedcrwaa-
r?n ucbst vielerlei Artikel z»!N Haushalte».-
Ebenfalls

Baumaterialien,

Gi'pS, Schleifsteine, Firniß, Weiß Bl?cb,
Drath, Zink. Blei, Blockzinn, bleierne Roh-
reu, Theer, Pech, Calphoninm «»d Vootw.-rg
(Oaknm) Speiks, Nagel ?c. ?c. ze.

s !lkctL .15 u r
für Felscuspreiigen, Pflngc, Haaken-Eggcn,
Welschkornbrcchcr, Silbersand :c.

Deutsche uud cnglischc Seuse», Rechen u
Friichtreffer, Schaufel» »> d Spaten, Pa-
tcut Plattform-Waagen:c.

Die obigen Artikel werden zn Philadel-
phia preisen geliefert, und auf libcraleßc-
dluguttgc».

Ncadiiig, Juni >. bv.

Vorgeschlagelle Verbesseruug der
Constitution.

?Beschluß in Bezug der Abänderung der
Staats Constitution."

~Beschlösse», durch de» Senat und das
Haus der Representante» in Gcueral-Assem
bly versammelt, daß die Constitutlou dieser
Republik verbessert werde, und zwar im drit-
te» Abschttitt des zweiten Artikels, daß er wie

folgt lamet:"
~Daß der Gouveriior sein Amt während

drei Jahren bekleide» soll, vom dritte» Dic»-
stag im ?an»ar, nächstfolgend seiuer Erwäh-
ln»g, n»d ilicht soll dasselbe länger
als Eine» Termin von Drei Jahren in einem

Zeiträume von nenn Zahre» zu behalten.«
William A. Crabb,

Sprecherdes HauseS der Representanten.
lobn H. tLn'ing,

Sprecher des Senats.
Pennsylvauien, ss.)

Stkretär6-?li»t, Ich bezeuge hiermit,
daß Vorstehendes eine richtige Abschrift eines
Beschlusses ist, der eine Verbesserung derCo»-
stitiitio» vorschlägt, welcher in der letzten Sit-
zung der Gesetzgebung von einer Mehrheit
der Glieder beider Häuser genehmigt worden
ist. Der Original-Beschluß bleibt in dieser
Amtsstube aufbewahrt, nud gemäß des zehn-
ten Artikels der Eonstitiitio» dieser Republik,
lasse ich dasselbe hiermit bekannt machen, wie
es der genannte Artikel verordnet.

Zum Zenguiß dessen, habe ich die-
sein meine Uulerschrift und Amts-

MsHMÄ stkgel des ersagte» Anus beigefügt,
z» Harrisbnrg, diese» !4tc»Tag
imZ»nil«4l.

Franz X. Skunk,
Sekretär der Republik.

Einladung zur Sudscription auf die
Ceres,

Eine Zeitschrift für de» deutschen Bauer.
Gedruckt und Herausgegeben von E. Heß, i»

Libanon, Pa.
In unserer Zeit sind und werden noch täg-

lich rasche und große Fortschritte »n allen
Zweigen des Wissens und der Betriebsamkeit
gemacht, »nd »amentlich habe» der La»dba»
und die Viehzucht, erfahrene» tandwirthe»
die mannigfaltigsten nnd wichtigsten Vcrbcf-leriittgk» z» verdanke», wodurch neue Quel-
le» des Wohlstandes eröffnet worden sind.
Eine dtiitsche Zeitschrift, welche diese Verbes-
icriittge» u»d Erfahrungen in der Landwirlh-jchast zur Kkiintiiiß des deutscht» Laudwirths
in de» Ver. Staaten brächte, würde sicherlichvom größte» Nutzen sein »nd die erfreulich-
sten Resultate liefern: sie würde eine reiche
Quelle der Belehrung und eines vermehrten
Wohlstandes werde».

Wir lade» demnach zur Subscription aufnur Zeitschrift ein, welche diesen Gegenstand
behandeln nnd Alles enthalten wird, was In-
teresse für den Landwirth hat.

N B. Unterschreibet- für obige Zeitschriftwerden in dieser Drnckcrci angenommen.

Vor schlag
Zur HeranSgabe des folgende», für den Land

wirrh höchst nlteressanteu Werks, in deut-
scher Sprache, betitelt:

O e k 0 u 0 m,
oder

Lehr- uud A«wc»s,nig6-Bttch für de» Land-
wirth, z»r Beförderttng uud Veredlung
der verscbledeur» »nv weitliinfasseiide» Be-
triebsamkeit desAckerbaiieS »i»t dcr Vieh-
zucht.
Die Laiidwirthschaft wurde zu alle» Zeital-

ter» und vo» alle» Völker» als einer der
nützlichsten und »ölhigste» Geschäftszweige
a»erka»«t, und erhielt als solcher von de»
größten und besten Charaktere» ihre U»cer-
sttttzilttg.

A» Erhabciihcit kan» sich nichts mit der
Laiidwirthschaft vergleiche». Was wäre dcr
Beherrscher vo» Länder,>, der Kämpfer, der
Capitalist. dcr HandelSina««, dcr Handwer-
ker »nd jeder aiivcre Bewoh»cr unserer Erde
wen» es kcnie Laiitwirthe gebe ? Allc habcn
auf ihn z« sche» ; Aile warte» vcrlangend anf
das Protlikt, welches er »»sercr Erde ab-
zwingt; n»d je reichlicher dicses ausfällt, je
erhabeucr stchr cs Uliter seine» Mitbürgern,
ltnd doch müssen wir mit Leidwesen bekennen,
daß kein Geschäftszweig, was dessen eigene
Ausbildung betrifft, weiter znrückstcht, als
che» die so cdle iandwirthschaft.

Zwar habe» die c»glischcttta»p>virthc schon
große Fortschritte in dcr AilSbildnng dcr
Laiidwn chschaft gemacht, allein bei »nsern
deillschc» taiidbeballer» sieht es i» dleserHi»
stcht iioch betrübt aus. Um nun diesem Ue-
bel einigermaßen abz»helft», entschlösse» sich
die Unterzeichneten obciicrwähnccs Wcrk
heraiiSziigkbt», falls gehörige llntcrstützung
die Kosten decket. Der folgende Inhalt wird
das Wesentliche erklären, was das Wcrk im
Ancinpfthlc» bezwecken soll --
l) La n d b au. Eine Abhandlnug der

Laiidwirthschaft »bcrha«pt, die Lage, Be-
standtheile. Bchandlinig »»d Fruchcbar-
machllug des Bodens. Ueber die beste
Mcthodc nnd Behandlung dcr Winrer-
»iid Soiiimcr-Frlichtc:c.
Gartc » b a llcbcr die Bchaud-
lnng dcr ö'bstbäiimt und Gartengewäch
sc, das Pstanze», Rciuigcn und Zwcige»
nebst sonstiger Bcha»dlnng der Bäiimc
:c. Obst z» bcinitzc» »nd z» bcwahrc».
Allcrlc» Garte»früchtc, Sämereien ?c.

3) Viehz n ch t.?Die Behandlung »>ld
Ges«»dcrhalt,l»g der Pferde, Schwei»?,
Schaafr, des Horu- und Fedcrvieh's,auch
soll der steissigeu Bicuc erwähnt wcrdcn;
kurz Alles, was zur praktischcu Ockoiio-
mie gehört »nd dc», Laildba» nützlich n»d
Vorthcilhaft fei» möcht?, soll dein Wcrke
beigebracht werde». lt»d damit cs ganz
seinem angegebenen Zweck entsprechen mö
ge wird ihm znletzt beigefügt dcr

Pfcrde-?lrzt,
welcher ei» Vollständiges Verzeichniß aller
Kraiikhciten der Pferde eiithalle«, »»d zu-
gleich die Mittel angebe» wird, dieselbe» zu
kiirireu zc., wclchcs Obigc alles au 6 de» be-
ste» inid bcrühintesien Schriften ohne Rück-
sicht auf Mühe, sorgfältig zusammen getra-
gen werden soll.

Bedingungen.
Das Werk wird sobald sich eine hinläng-

liche Anzahl Slibscribeilte», nm die Kosten
zn bestreite». Vorfinde» wird, zur Prcsse ge-
he«, und über 4M» Groß-Duodez Seiten
stark, auf schönes Papier gedruckt uud die
Rückseite mit Leder schöu ei»gebu»vc» werde»
zu de», bllliae» Preise vo» einem Thaler,
welcher bei Ablieferung des Buches zu e»t-
ricbtcn ist.

Wer acht Uiiterschreiber sammelt nnd für
die Bezahlung steht, bekommt das ?euitte für
sciiie Mühk.

Heß und Bertram.
Libanon, im Jnli 1841.

ttnccrschrribex für obiges Wert wer-
det» »u dieser Druckerei ailgeuommeii.

Feuer! Feuer!
Versicheru« g gegen F cucr.

Capital authorisirl durchs Gesetz
G4«»«»MW.

Die Spring Garden Feuer-Versichernngs?
Gesellschaft vo» der Caiiiiti, Philadelphia,
macht Versicherungen, sowohl zeitlich als
dauernd, gegen Verlust oder Schade» dinch
Heuer, auf Gebäude jeder Art, als Häuser.
Scheuer», Ställe zc. »nd auf Haiisgeräthe,
Ka»fma»»Sgüter »nd sonst allerleiEigenthum-
zil de» allerbilligste» Bediiigttnge».

Anfrage z» mache», entweder persönlich 0»
der durch Briefe, bc, -sol», S. Richards,
RcchtS-Auwalt, »nd Agent dcr Gesellschaft,
an dcr Druckerei des "Berks und Schiiylkill
Journals," Rcadiug, Pcnnsplvaiiic».

Oktober 27

Kienley's Gciundlu'lt- Herstelluuqs-
Pllleu.

Diese Pillen sind ein vortreffliches und be-
währtes Mittel für Kopfweh, Durchlauf, Ruhr,
Engbrüstigkeit, Muttergichtern,Magenkranipf,
Niedergeschlagenheit des Geistes und Hartlei-
bigkeit; sie stärken den Magen und stellen den
verlorenen Appetit wieder her. ste curiren den
Durchlauf und die Ruhr nach dem ersten oder
zweiten Mal Einnehmen, der Kranke wird jo-
gleich eine Veränderung im Magen spüren und
die Schmerzen werden allmählich abnehme».

Die Ingredienzien woraus diese Pillen be-
steh», sind'so unschändlich und sanft, das; sie
auch der Schwächlichste einnehmen kann nnd
darf. Itieiile>'.

Bestellungen auS dcr Ferne werden pünkt-
lich besorgt werden.

Pillen sind in dieser Druckerei zuhaben für 25 Cent die Schachtel,
Reading Oktober LL. l'v.

Anzeige.
So eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung» einzeln und in
grösserer Zahl zu haben» ein für die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werl, betitelt:

Der
praktische uud erfahrene

Rathgeber,
112 n r

Künstler und Professionlften,
oder ei»

aus langjähriger Erfahrung geschöpftes
Rezep t b u ch

Aus dlm Englischen, mit Benutz»»g der be-
sten u, und ausländische» Werke

bearbeitet.
für Chemiste», K»»strjschl?r,Möbelschrti»er,
-)ewcl>rschaftkr »»d Büchsenmacher, Lackirer

K»cschcn-li»d Chaisettfabrikattcen.Vtrgolvcr,
KunstdrcchSlcr, Kammacher, Blcchschinictc
und n ehrere andere Gewerbtreibeudt. nebst

gründliche» Anweisungen über die
Behandlung nnd Anwendung

der gegebenen Rezepte.
Alle» solche» Personen, welche Geschäfte

treiben die obe» im Titel des Buches ange-

führt ftud. erlaube» wir n»S den "Prakti-
schen Rathgeber" als ein höchst nützliches
Buch zu empfchlen, weil sie nicht allein viele
Koste» für die Fertigung ihrer Arbeiten er-
sparen, sonder» gleichzeitig ans denselben vie-
le Winke für die Verschönerung ihrer Arbei
ten erlernen.

Der Preis des Werkchcns ist so gering
als möglich gestellt, »m auch dem weiiiöer be-
mittelte» Handwerker» eine Gelegenheit zn
lebe» sich dasselbe anzuschaffen.

Für Biichhändlcr nnd Andere, welcbe ii»
Grosse» zn kaufen wünschen, setzen wir folgen-
de Preise fest -

Uli) Exemplare in guten Pappband vti
S 0 ? ? ? ? Is). l«,
25 ? ? ? ? >?. l>u
12 ? ~ ? ? 7. s«.

gegen Einsendiiiig des Betrags bei der Bestel-
lung?Verseudttttgstosie», Porto »»d deglei-
cheii, werde» ausserdem berechnet.

VS"Unscre Herren College» uud Andere
die nocb Silbscriptions-Listcn für das Werk-
chen i» Besitz habe», siind höflich ersucht uns
dieselbe» sobald wie möglich einziisendc» und
nns gleichzeitig zu brnachricbtigcn, wohin sie
ihre Exemplare gcschick'l zu haben wünsche».

mit denen wir wechseln, sind
höflich crsncht, das Obige einige Male in ih-
re Spalten aufzunehmen, wodurch sie uns zu
Gege» die» steu verpsii chteu.

Dr. Bechter'6
Luug e il -P reservat i v.

Preis 50 Cent die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt
durch e»icn regelmässigen und bernhmten denk-
scheu Arzt, der sie über fünfzig Jahre i» sei
»er eigene» Praxis i» Deutschland gl braucht
hatte, >» welchem Lande sie während jener Zeit
äusserst ausgedehnt benutzt wurde, bei Huste»,
Verkält»ttgen, Katarhsicbcr, Engbrüstigkeit,
Krnchhnstc», Seiten- nnd Rückenschmerzen,
Bliitsptten, jeder Art Brust- nnd Lnngeiibe-
schwerden, und in Hemmung der herannahen-
de» A»szehr»»g. Vieles kau» als Lob der
obigen Medizin gesait werden, aber die Zci-
tuiigsbtkanntmachttugtii sind zukostspielia da-
zu ; jeser befriedigende Beweis i» dessen Wir-
kttilge» wird l» einem Versuche damit gefnn-
de» werden, jo wie auch zahlreiche Empfehlun-
gen die Anweisnngszettel begleitend, lieber

Flaschen sind allein in Philadelphia
während dem letzten Winter verkauft worden,
ei» überzeugender Beweis vo» desse» Nutzbar-keit, sonst würde eine so grosse Quantität nie
verkauft worden sei».

So wirksam ist die Medizin gewesen in
Cnririing der verschiedenen Krankheit»» für
welche sie empfohlen ist, daß sie allen andern
Zilbertltnngki, von Sarsaparilla, PanaeeaS
ie. schnell vorangeht.

Viele Zcngnisse sind von Zeit zu Zeiterhal-
ten und bekannt gemacht worden, aber derKo-
stcnaufwand von Zeitungsbctanntmachttttgett
verbietet dereu Mjttheiluttg alhier. Die
Leichtgläubigste» tö»»eii leicht überzeugt wer-
de» vo» der Nützlichkeit dieser Medizi» wen»
sie aiirnfe» an Leidy's Gesilndheis Emporium
No ISI Nordzweitenstiasse, nnterhalb der
Vi»e Sirasse, znm Schild des "goldenen A-
dlers nnd Schlange»" allwo Zeugnisse und
Nachweisiiugeu zn hunderte» vo» Fallen der
merkwürdigsten Kuren durch diese Medizi»,
vorgezeigt werden könne».

Readiiig, de» 2, J»»i.
.".Diese Medizin ist »m den oben ange-

gcbttte» Preis i» dieser Druckerei zu habe».
2»tti SV. bv.

Agenten für den Verkauf voll Dr.
Leidy's Blnt-PtUcn.

I. R. Sittith n. Co. Lte Strasse, nahe am
Roche» Löwe» Wirthshanse.

I. Gilbert n. Co. 3te St. oberhalb der
Wein Strasse.

Friedrich Klett, Ccke der 2ten n»d Callow-
hill Strasse.
G. W. Oakely, Appotheker, Readiiig.
Sarah B. Morris, do. do.
Jod» F. Long, do tankaster.
I. B. Moser, do. Allentan» ,

F. G. Linnert, Kanfman», Laneaster.
Miller, Schifli? u. Smith, do. Hamburg
DZ'llnp zum Verkauf in der Druckerei dieser

Zeitung, Prtis S 5 Cent die Schachtel
Mai 26. ,I.

kiiills ot t>^cz
l.lsn >vnrlc neat!)'
Inllxisljnil; vxeeuk (I tlns 0M-

k»t i

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher sind iu der Druckerei die-

ser Zeitung um billige» Preis'zu haben:
Wilmsttt's deiitsclier Kindcrfrennd, von J.G.

Wesselhoeft, Philadelphia, >839.
Deutsche nene Trstameute.
Der amerikauische Scidenbaiier.
Die Eeschichte der Vereinigten Staaten von

Nord Amerika, seit der Enlvccknng der
netten Welt bis anfdas Jahr 1337, ans
dem Englische» übersetzt vo» Wilhelm
Bes ch ee, Neuyork, >B3B.

Dieselbe, vom Jahre >497 bis >837, über-
setzt »nl> heransgegeben von W i l h. I-
L. K i d e r l e n, Philadelphia, 1838,

Leben, Thaten »nd Menningen des lllrich
Zwingli' ersten llrhebers der deutschen
evangelich-reformirten Kirche,von Johanu
August Forsch. Chembersbnrg, Pa. >837

Der Himiuel auf Erden oder Weg zur Glück
seligkeit. Dargestelt von Christian Gott-
hi.'f Salzman,bearbeitet vo» Conrad Frie-
drich Scollmcver, Philadelphia >BB9.

Der lange vereorgene Schatz »nd Hans-
Frettnd, ein nützliches Rath- und Hilfs
Buch für Jedermann, Skippacksville
>837.

AiidachtSübungen nnd Gebete für nachden-
kende nnd gutgesinnte Christen. Vou Jo-
hann Kaspar Lavater.Lancaster, Pa. 1834

Lutherische nnd reformirte denlsehe A. B. C.
Bücher.

Asserdem Schreib-Papier, Federn «-Schreib
Dinte.so wie ancb Blanks für Mortgages,
Jndgement nnd Common-BondS.

Zollikofers Gebetbuch ist ebenfalls bei uns zu
habe» z» K> 7ö, das einzelne Exemplar?-
>B Thaler das Diitz.

Eine Auswahl schöner deutscher Lieder ist bei
uns ebenfalls stets Vorräthig. nnd nm bil-
ligen Preis zu habe».
Readiiig de» Ikte» Juni.

Werth Vcr Bmiklwttn
in Peuttsylvanieu.

Bank von Alleghany, zu llng.inghr.
zu Baever, do.

Sivatara, zu Harrioburg, geschlossen.
Walhington, zu Washington, ungainj.
Lhaiuberöbnrg zn Ehambersburg, Z

isaunty zu Westchester, par
Delaware zu Ehester, par
Geriumttauu zu Äerinantaun, par
Gettisblirg» zn Getlisburg,
Lewist.inn zu Lewistauu, par
Middlctaun zu Middletaun, par
Montgomery Lo,» zu par

zu Northuniberl. par
North Amerika»zu Phil'a, pax
Northern Liberties» zu Phi'a, par

zu Phil'a, pax
Penn zu Phil'a, par
Pittöbrg, zu Pittsbnrg, par

Bank der zu Philadelphia
do. do. Zweig» zu Pittöburg,
do. do. do. zuErie,

ho. do. zu Bearer 4g
do do do zu Neu Brigthan 4V

Berks Cannty Bank zu Neading,
Carlisle ditto» zu <6arlisle, par
venire ditto zu Belefonte, geschloßen
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia, par
(soininecial Bank,* zu Phil'a,

'

par
lDvylcstauu ditto zu Doylestaun, par /
Saston ditto' zu Easton, par
Erie ditto zu Erie,
Srchauge ditto zu Pittsburg, par
Erchange Zweig zn HolidaySbnrg, par
,?ai niers Bank v. Bucks Lty z. Bristol, Pap
Farmers u. Drooers zu Waynesburg, ZI,Farmers ditto von Laneaster* zu Lanca'ster pax
Farmers ditto, von Reading* zu Rea.

'

par
Farmers u. Mechanics ditto zu Phil'a, par
Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto to. zu Fayette Co gebr'
Fariners und do. zu Grrncastle gebroch'
Franklin ditto zu Washington, 34Girard ditto (Stephen)? in Phil'a, geschloss.
Girard dittof in Phil'a, par
Harrisburg ditto zu Harriöburg, par
Harmon» Institute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale,
Hnntingdon ditto zu Huntington, ungang.
Zuniata ditto zu Lewistaun) ungang.'
Kensington do. in Phil'a, par
Lankaster do. zu Lankaster, par
Lebanon do. zu Lebanon, par
?umberman'k! do. z» Marren, gebrochen
Mauuf. u. MechauicS in Plul'a, par
Marrietta n. Susqueb. Tradiuq Co. ungb.
Merchants u. Manuf. Bankf Pittsburg, par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Mlners Bank von Pottsvillc, par
Northern ditto von Pa. zu Dundaff, urab.
Monongohela ditto von Braunsville,
Moymcnstng Bank-j- in Phil'a, par
Northnmbl.U.Colb.Bk. zu Milton, ?nab
N. Western Bk. v.Pa. z.Meadeville, aeschl.Neu Salem do. zn Fayette Lanntn, b'elrüa.
Northampton Bank zu Allentann, par
N. H. Delaw. Brucken Co. zu N.H- acschl.
Zlgricul. n. Manuf. Bk. zu Carlisle, gebr.
Philadelphia Bauk* zu Philadelphia, par
Richards (Mark) in Philadelphia, gebroch.
Schnylkill Bank* in Phil'a, par
Silver ?ake Bank zu Montrose, geschloss.
Southwark ditto in Phil'a,

'

par
Towanda do. zn Towanda, par
llnion do. zu Unioutaun, gebroch
Westeru do. in Philadelphia, par
Westmoreland do. zn Greenobnrg, geschlo.
Wilkesbarre Briicken Co. zu Wilk. ünganq
Wyoming Bank zu Wilkesba> re, par
York dittö* zu York,
Uoughogany Bank zn Perryopolis, ungang.

die mit einen * bezeichneten
Banken sind falsche Noten lm Umlavf.

IL/'Die Deposl't-Banken sind mit ei-
nem t gezeichnet.


